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DE VIRO SAN? 
CTO MARTINO LVTHERO -j] 
purx dodring Euangeli inſtauratore, 
ex hacmortali uita ad xternam Dei 

| > conſuetudinem euocato, 

Auff das Chtiſtliche 
gbſterben/desbeilige TZbeo- 

logen / Doctotis Fioartim . 
Zuther, 

Dyrch t17, Johannen 
- EStigeliym, 

M. D. XLVI 
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DE VIRO SANCTO MARTINO LV- 
THERO PYRZ DOCTRINZE EVANSBLIIT INSTAVR&- 

tore, ex hac mortali uitaad zternam Dei 
conſuetudinem euocato. 

WBree craſli premeretur noe ueternit 
- Obrautus errorum ſordibus orbis iners, 

Oblitusg Deinonſandas nixus ad aras 
Pontiticum falſam fraude ſitiret opem, 

Ipſacp fidenti qux coelum ſola recludit 
 Eſlfetubicp operum nube ſepulta fides: 
Te Deus e mediyjs inyige Luchere tenebris 

Saultulic, adflatu conſtituits ſuo, 
Inſtruxitg tubx, Pauline X tulmine lingux 

- Iullir 8 explofo vera doceredolo, 
Nec mora,tu reparans-amiſlz vera ſalutis 
 Dogmata,magnanimus grande tueris onus, 

Jam 1ibi cum toto lurgunt certamina mundo, 
 Damieris abie&am rurfus in'orbe fidem, 

Dat tamen X uires, X neſcia pe&ora uinci 
lLultacy pugnanti ſuggerit arma Deus, 

Jam derecta iacetſpecies, deteTus abuſus, 
Fucatz rudis relligionis amor, 

Que div totum coelum yenale per orbem 
Geſlerat,eſt pugna beſlua uida tua. 

Turbacy pontificum pro veris falla docentum 
Vindice te merito damna dolore tulit. 

Te coeleſte Dei verbum inftaurante,refugit 
Quicquid iners Rolido pe&ore tradit homo 

Er diuis ingratus honos,& prodiga carnis 
Reoula, SC illicitas quzx facit ara preces,



  

Atnouadodtrinz per telwcorta docentema 

Percy alios radiys coelitus aucta, nite, 

Quz docet humanzx (ordes agnoſcere culpze 

Auxiliumg hominis uiribus ede nihil 

Terreri uivjs,culpamcp dolore fateri 
Materiemcp odio ſemper habere mali, 

Corded contrito ſaluanti fidere Chriſto 
Qui graue fidentis ſuſcipit unus onus, 

Hzxcmonſtrante Deo conſtanti mente docebas 

Omnia qux tenebris texerat ante Satan, 

Dodrinam grauitas,caſtzes modeſtia uit, 

Nominis illuſtri laude ſecuta fuit, 

Vr eacerta fuit,ribi fic non ulla facuſtas, 

Non uirtus ſummi defuit ulla uiri, 

Omnia diues haber pietas, hac fecerat uni 

Propria,quz multis ſingula dona putes, 

Proſpiciens mundi tu degenerantis in umbrags 

Dixiſtiiraro fepe fwura Deo, 

Oenſump pios docuſtifiectere numen 

Propitium cupiens omnibus eſle Deum, 
Hocdiuina Dei tedonecab orbe uoluntas,; 

Suſßtulitin regnitempla beata ſue 

Juſtus ubi € nitido damnatam fydere Romant 
Proſpicis, Aufonij ſuppliciumds Papa, 

Jami Dei plenos poſt unum mille Lutherum 

lampridem in greſluüs fortiter ire tuos, 
Inuidumcgtux dotrine nomen 8 uſum. 

Durare ad mundi fata fuprema uides.. 

Non igüurrerris nimium te lemus:ademptum 

Per quem'lzxa dedit nundacuiz Deus 

  
   



    

    

Ve tuus exceellus moderata elt mente ferendus 
Sicnobis uultu triſte carere wo eſt, 5 

Te fleatabreptum qui purum agnoſcere verbum 
Qui probiormonitu noluit eſle tuo. 

 Nosprecib, petimus Deus ut cöfirmet, 8 au&um 
Innobis,perte quod deditipſe,uelit, 

Carminecß extrudä memoriſignabimus urnam * 
Dodrinz referat quod monumenta tux, 

Fortls at eXtreM 3x VeraX ztatls nel Jas | 
CelLſap1VsCxLI wCta LVihere (Vbls, 

On alle weltinjrthumb gar 
Gleych wie im ſchlaff erſti>et war/ 

Vnd weit vergeſſen Gottes i;inad 
Onrechte hülff von Pfaffen 6ad, 

Die mit jr liſt vnd geytzigkeit 
Verderbet babntand vnd Leut, 
Ond do alſo der Glaybe rein 

Welcher den Symel ſchleuſt allaint/ 
Durch finſterms der guten werd 

Verlozen hat ſein krafft vnd ſter> 
Hat Gott der Daterzü imeld | 

Dich Doct0o2 Luther ayßerwelt/ 
Dich mit dem heyligen Geyſt mumrt 

Lit ſchallender Poſaun gezirt, 
Hat dir geben Sanct Paulus mundt 
Dadurch dulereſt rechten grundt/ 

Hat dir gegeben rechtzülern 
Vn alle falſcheit vmbzu kern. 

Darumb bhaſtu genomen an 
Die Buyrdals einrecht Gottes Man/ 
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Die rechte Fehr gefantjen 818 
Das dir zu feind macht manchen man/ 

Haſt mit der gangen Welt müſtkempffit 
- Diedich doch mht vermocht zü dempfft, 

Gott gab dirſterX / vnd gros gemut 
Ein friſches hertz / vnd waffen gut. 

Darumb 1ſ3 6ald entdeFXet wozdn - 
Die gleifnerey vnd falſcher Ordiy 

- DerUnßbzauch vnd Opinion 
- Vnddiegefelſcht Relligion. 

Dnudiſt woaden geſtürgt vondir 
Das welſche/ grauſam/ ſtolze Thier/ 

Das hin vnd wider außthet 6ietn - | 
Den hymelvmbsgelt zu vermietn. | 

Auch Biſchoſf/Pfaſfen/DMl'ünch vnd Lun 
Die falſcheit lehry/pnd nichts guts thut 

Gefallen ſein mit groſſen ſchandn. 
Durch deineleer inmanchen Zandt, : 

In ſumma/weil du Gotteswozt 
- Haſt wider 6:acht an manchem 02t 
Sotiſt gefallen aller thandr 

Den wir>et menſchlicher verſtandt. 
Als was der heyllgen falſche eh2/ 

Anrüffung vnd vil anders mehz2/ 
Auch fleiſches zwang/gelobte wer&/ 

Wider natur vnd menſchlich ſter. - 
Darzu die ſchendlich win>el Q3eß | 

Als für Gott falſch vnd vngemefß, 
Lin newegs liecht der reinenleer 

Dyrch dich anfieng/welchs ander 4 
«au 
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LerltreFet haben weytvnd Ereyt 
Lit hölff Göttlicher güötigfeit 

Welchs vns leret in gütem grund/ 
Das wir erkennen vnſerſund 

Ond wiſſen das in menſchen krafft: 
- Üichtoiſt dashuülff vnd rath verſchafft. 

Ja rew vnd leid wir tragn ſollen 
Obr der ſund bulgevnd wellen) 

Der ſelben gern von.herzenlos 
- Begern zu ſein/doch nicht dentroſt 
Suchen in vnſerneygen wer>n | 

Die on den glauben nichts thun ſker>w 
Linzzerſchlaginhertz gehö2t darzu 

Das durch den glauben ſuchet rhu 

Glaubt Gott allein vurch ſeinen Somn- 
Der für vns.hat'genug gethon 

Dervnſermitlerwordeniſt 
Quit ſeynem Slut die allerlöſt 

- Dieaujſ jn ſerzyfeſten glauben/ 
In gwiſſezüverficht vertrawen 

- In Chyriſko ſey der glaub geſter>t/ 
 Derlerntdennoch: wol gutewerd>.. 
 Solchs hajiu recht auß Gotts gebot/' 

Geleret wider bell vndtodt, 
Did haſt veurleerzüallerzeyt- 

Beltetigt mit Geſtendigkeyt 
Mit tapffermwandeb/ güter zucht: 

 MDMitaliertugent/ vnverrucht- 
Dnd wie die ley2 rechtſchaffen war) 

Ziſo an dir mchts mangelt gar.



  

Das neiteteroren hohen man 
Zülob pnd ehren ſol beſtan, 

Detyt was du haſtmit gäütemrat 
Verhütet vnglü>s vnd auch ſchad 

Weis Deutſchland wol /vnd hatsermeſſt 
Ond wirds ſo bald auch nicht vergeſſt, 

Du ſahſt tieff in die finſterms/ 
Damit die welt perderbetiſt/ 

Haſt offt denz302m Gotts verkündigt 
Zur Buß geryfſn die dagſündigt. 

Vnd haſt gelert ällefromen 
- Wieiejßie ſolten dem vo:komet 
Dy meinſts ye güt mit allerwelt 

Das ſie. ja Gott erhören ſölt. ' 
Bis das dich Gott in hymelsthrdö"w 

Genomen hat durch ſeynen Son/ 
Da dy nun biſt inſeligkeyt 

In freudinaller herrligkeyt 
Dnvd ſichſt von hymel vnter dir/ . 

Das ſchendtlich vnd verdamptethier -/ 
Das ſchentlich Rom das alle welt/ 

Omb göt/leib/Seel hat geſchnelt,. 
Daneben ſichſt jr ſtraff vnd pein 

Dien fo2thyn Gereytet ſein, 
Darneben ſichſt auch tauſent matt 
 Dienach dem Luther auff der 6a 
Des Luthers leer/pnd Gottes wott/ 

Recht traibn vnd lern an manchem 02t. 
Vnyd ſichſt das ſolcheswirdt Eeſtehn 

Bis das die welt wirdt putergehn 

  
  

     



  

GHierumb wir deine todt mcht Flag“ 
YOiewol wirleid nicht vnbillch tragt, 

Das der vonvns ſol ſein ſogar] 
Der vnſer trewerLZerer war. 

„Es mögn deinen todt Seweynen/ 
Die dein lere thun verneynet, 

Die ſich gebeſſert haben nicht/. :; 
- Dieweilſiegehabthabn das WE: im 

| Wir wöllen Sitten Gott den HERRN 
Daser das ſegnenwoltvnd mehrn, 

Daswir von dir gelernethan/ : 
Bis das wir auch gehn deyne Satt: 

Wöllen direhrndein Begrebnis/ .- 
- „„Dasgrab zieren mit diſem eue 
.. Dieweil dulebſtauffdiſer erd. 1 -- 

Warſtvegewis/O Zuther werd/ :: 
Helias diſer lezten zeyt - 00 

Warhafftig mit Seſtendigkfeyt 
- Üyyhat Gottabgefozdert dich - 

Ondauffgendmenin ſeinReych 
D9 du nunlebſt in ſeligkeit;/ :: 

EILEN WACH 
SETE 

  

  

 



 
 

 



 
 

 
 
 
 

 


